
Im Durchschnitt
22 Tage krank

Kreis Höxter (WB). Der Kran-
kenstand bei den 21.214 versicher-
ten Arbeitnehmern der AOK Nord-
West im Kreis Höxter ist im Jahr
2019 von 5,9 Prozent auf 6,0 Pro-
zent gestiegen. Allein Muskel- und
Skeletterkrankungen verursach-
ten 103.714 Fehltage (23 Prozent).
Es folgten Verletzungen (11,6 Pro-
zent), Erkrankungen der Atemwe-
ge (11,0 Prozent) sowie psychische
Erkrankungen (9,1 Prozent). Nach
der aktuellen AOK-Auswertung
meldeten sich 62 Prozent der Be-
schäftigten einmal oder mehrfach
krank. Insgesamt war jeder bei der
AOK versicherte Erwerbstätige im
Kreis Höxter durchschnittlich an
22,1 Tagen krankgeschrieben. Die
durchschnittliche Krankheitsdau-
er je Fall lag bei 11,9 Kalenderta-
gen. Auffällig ist ein deutlicher
Zusammenhang zwischen Kran-
kenstand und Lebensalter: Liegt
der Krankenstand bei Arbeitneh-
mern bis zum 35. Lebensjahr zwi-
schen 3,5 und 4,5 Prozent, steigt er
mit zunehmendem Alter kontinu-
ierlich auf 11,1 Prozent bei den
Frauen und 12 Prozent bei den
Männern in der Altersgruppe der
60- bis 64-Jährigen.

Baustelle in der Altstadt: Asphaltdecke wird erneuert
Die Sanierung der Fahrbahndecke in der Westerbachstraße von
Höxter läuft seit dem 13. Juli und seitdem ruht dort der Straßen-
verkehr. Von der Stadt Höxter sind entsprechende Umleitungen
ausgeschildert. So ist zum Beispiel nördlich der Westerbachstra-
ße der abgebundene Teil der Traubenstraße geöffnet. Die Rosen-
straße kann aus Richtung Möllingerstraße befahren werden, das
Durchfahrtverbot ist aufgehoben. „So bleibt das Quartier weiter-
hin befahrbar“, betont die Stadt. Die Tiefgarage kann nicht er-
reicht werden, sie bleibt geschlossen. Die Baumaßnahme soll vo-

raussichtlich Anfang August beendet sein, heißt es von Seiten der
Kommune. Auftraggeber ist der Landesbetrieb Straßenbau NRW
(Regionalniederlassung Sauerland-Hochstift). Bald wird die obere
Schicht der Asphaltdecke in der Mitte der viel befahrenen Straße
in der Altstadt abgetragen. Zuvor haben die Arbeiter der Firma
Kemna Bau (Bad Salzuflen) die Seiten freigelegt, neue Steine ent-
lang der Bordsteinkante gesetzt sowie eine erste Schicht Asphalt
aufgetragen. Das Wetter spielt dem fleißigen Team in die Karten
und mit jedem Tag geht es gut voran.   hai/Fotos: Harald Iding

Tageskalender

RAT UND HILFE

AWO Beratungsstelle, Schwan-
gerschaft, Partnerschaft und Se-
xualität, Gartenstr. 7 in Höxter,
Telefon 05271/966389.
AWO OWL, kostenlose Pflegebe-
ratung unter Telefon
0800/6070110.
Aktion Silberfisch, ehrenamtli-
che Seniorenhilfe, Neue Straße 15,
Telefon 05271/6942510.
Ambulanter Hospiz- und Pallia-
tiv-Beratungsdienst für den
Kreis Höxter, Informationen bei
Silvia Drüke, Telefon
05272/6071730 oder 0151/62913888.
Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst Paderborn-Höxter,
zu erreichen unter Telefon
05251/3988798.
Bürgertelefon Kreis Höxter, Tele-
fon 05271/9656060.
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung, Sprechzeiten nach Verein-
barung, Telefon 05271/18213.
Frauen- und Kinderschutzhaus
im Kreis Höxter, Telefon
0171/5430155.
Frauenberatungsstelle der AWO
für den Kreis Höxter, 9 bis 17 Uhr
Beratungsstelle gegen Gewalt an
Frauen, Gartenstraße 7 in Höxter,
Telefon 0160/93793030 oder -35. 
Gewaltopferhilfe Weißer Ring,
Telefon 0151/55164762.
Mieterbund OWL Beratungsstel-
le Höxter, 15 bis 18 Uhr Corbie-
straße 11, Telefon 05271/9669900.
Palliative-Care-Netz im Kreis
Höxter, 24-Stunden-Hotline, Tele-
fon 0800/6646840.
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung Donum Vitae, 9 bis 11 Uhr
Berliner Platz 1 u.n. Vereinbarung,
Telefon 05271/1070.
Sozialverband VdK, 9 bis 12 Uhr
nach Terminvereinbarung im
Kreishaus 2, Telefon 05271/2487.
Telefon-Seelsorge, Telefon
0800/1110111 und 0800/1110222.
DRK-Zentrum Höxter, 14 bis 16
Uhr Kleiderkammer geöffnet, Cor-
veyer Allee 29.
Gemeinsames Pfarrbüro St. Ni-
kolai/St. Peter und Paul, Höxter,
10 bis 12 Uhr Marktstraße 21.

RATHAUS/BÜRGERBÜRO
Bürgerbüro Höxter, 8 bis 12.30
Uhr, 14 bis 16 Uhr geöffnet.

KINO
Kino Bad Driburg, Am Rathaus-
platz 1, Telefon 05253/940040, 16
Uhr Paw Patrol: Mighty Pups, 17
Uhr Scooby!, 20 Uhr Das Beste
kommt noch - Le Meilleur reste à
venir, 20 Uhr Das perfekte Ge-
heimnis.
Kino Brakel, Lütkerlinde 6, Tele-
fon 05272/393828, 17 Uhr Spitzber-
gen - Auf Expedition in der Arktis,
20 Uhr Rammstein: Paris.

BÄDER
Freibad Höxter, Im Brückfeld,
Telefon 05271/35000 , geöffnet, 13
bis 20 Uhr geöffnet.

BÜCHEREIEN
Stadtbücherei Höxter, heute ge-
schlossen.
Stadtbücherei Holzminden, 14
bis 18 Uhr geöffnet.

AUSSTELLUNGEN
Schloss Bevern, 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet sowie die Ausstellung "Os-
kar Dolhart - Ein Künstlernachlass
für die Region".
Schloss Corvey, 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet sowie die zahlreichen Aus-
stellungen.
Schloss Fürstenberg, 10 bis 17 Uhr
geöffnet.

VEREINE UND VERBÄNDE
CDU-Ortsverband Stahle, 19 Uhr
Mitgliederversammlung im Hotel
Kiekenstein.

Notdienste

Kinderärzte: 18 bis 21 Uhr:Telefon
116 117, danach St.-Ansgar Kran-
kenhaus. 
Ärztlicher Notdienst außerhalb
der Sprechzeiten Ihres Haus- oder
Facharztes: 19 bis 21 Uhr Kranken-
haus Holzminden, Forster Weg 34,
ohne Anmeldung; 18 bis 22 Uhr
Bereitschaftspraxis MediCo in Pa-
derborn, Husener Straße 48, ohne
Voranmeldung.
Notdienstbereite Apotheken für
den Kreis Höxter: Adler-Apothe-
ke, Neue Str. 1, Holzminden, Tele-
fon 0 55 31/79 29; Landgrafen-
Apotheke, Bergstr. 6, Bad Karlsha-
fen, Telefon 0  56 72/25 50; Brun-
nen-Apotheke, Brunnenstr. 28,
Bad Pyrmont, Telefon
0 52 81/9 35 10; St. Vitus-Apothe-
ke, Lange Str. 21, Willebadessen,
Telefon 0 56 46/651. 
Änderungen vorbehalten, Telefon
0800 00 22 8 33, www.akwl.de

423
Unterstützer

Höxter (WB). Gestern Abend
um 18 Uhr ist die Einreichungs-
frist für Bürgermeister-Wahlvor-
schläge abgelaufen. 132 Unterstüt-
zungsunterschriften sind für die
Zulassung von Einzelbewerbern
für das Amt des
Bürgermeisters 
notwendig. Da-
niel Hartmann,
unabhängiger 
Kandidat für das
Amt des Bürger-
meisters in Höx-
ter, kann für seine
Bewerbung und
trotz der Corona
bedingten Ein-
schränkungen auf
423 Unterstützer bauen. „Ich bin
und bleibe unabhängig. Und inso-
weit war es für mich eine Selbst-
verständlichkeit, die Höxterane-
rinnen und Höxteraner um ihre
Unterstützung zu bitten und eben
nicht über das Ticket einer Partei
in den Kreis der Bewerber aufzu-
rücken“, sagte Hartmann bei der
Einreichung seiner Wahlvor-
schlagsunterlagen. Er wird als un-
abhängiger Einzelbewerber von
der SPD unterstützt, ist aber nicht
von der Partei aufgestellt worden.

Daniel
Hartmann

lernen. Nordrhein-Westfalen und
Niedersachsen arbeiten Hand in
Hand, um die gemeinsamen Wirt-
schaftsräume nachhaltig zu stär-
ken und wettbewerbsfähig zu ma-
chen.“ Das Innovationsnetzwerk
betreut derzeit acht aktive Projek-
te, die nach den Themenfeldern
„Fachkräfte“, „Qualifizierung“ und
„Berufsorientierung“ aufgesplittet
sind. Es werden ausschließlich
wirtschaftsnachgefragte Projekte
umgesetzt und stetig an aktuelle
Herausforderungen angepasst.

Im Juni wurden die ersten Ver-
anstaltungen online abgehalten,
um auch weiterhin das Netzwer-
ken untereinander zu ermögli-
chen und Erfahrungen auszutau-
schen. „Besonders in der derzeiti-
gen Situation, ist es uns wichtig,
dass wir zuverlässiger Ansprech-
partner für die Unternehmen sind
und sie bestmöglich unterstützen.
So haben wir in der Pandemie die
Unternehmen mit unserer Super-
helden-Ausbildungskampagne bei
der Azubi-Suche unterstützt. Das
wurde sehr gut angenommen“, re-
sümierte Imke Müller-Stauch. 

 Die Akteure waren sich darüber
einig, diese Zusammenarbeit wei-
terhin zu forcieren. „Im ländlichen
Raum muss man die Kräfte bün-
deln und an einem Strang ziehen,
um gegenüber den Ballungsräu-
men besonders im Hinblick auf
die Attraktivität für Fachkräfte
wettbewerbsfähig zu sein“, beton-
te Mark Becker.

Stellen Wirtschaftsminister Andreas Pinkwart
(Zweiter von rechts) das Innovationsnetzwerk vor
(von links): Kreisdirektor Klaus Schumacher, Land-

rat Friedhelm Spieker, Landtagsmitglied Matthias
Goeken, Imke Müller-Stauch, Carl-Otto Künnecke
und Mark Becker. 

Über Grenzen denken
Minister Pinkwart besucht Innovationsnetzwerk

Höxter (WB). Die Kreise Holz-
minden und Höxter verfügen über
eine Vielzahl erfolgreich aufge-
stellter Unternehmen, die seit
dem Jahr 2017 gemeinsam im In-
novationsnetzwerk Holzminden-
Höxter zahlreiche, länderüber-
greifende Projekte umgesetzt ha-
ben. Motor des Netzwerkes sind
die Wirtschaftsvereine beidseits
der Weser, vertreten durch Carl-
Otto Künnecke, Vorsitzender des
Holzmindener Wirtschaftsvereins
Weserpulsar und Mark Becker,

Vorstandsmitglied in der Wirt-
schaftsinitiative im Kreis Höxter.
Die beiden Unternehmer leiten
gemeinsam mit der Netzwerkma-
nagerin Imke Müller-Stauch das
Innovationsnetzwerk und freuen
sich über das Interesse des nord-
rhein-westfälischen Wirtschafts-
ministers Andreas Pinkwart an
den aktuellen Aktivitäten. „Wir
freuen uns, dass sich mittlerweile
fast 70 Unternehmen unterschied-
lichster Branchen regelmäßig ak-
tiv einbringen. Das bestätigt unser

Handeln“, berichtet Carl-Otto
Künnecke bei einem Besuch Pink-
warts. Mit dem Minister wurde
insbesondere die Relevanz der
länderübergreifenden Zusam-
menarbeit thematisiert. „Gemein-
sam mit unseren Nachbarländern
Belgien und den Niederlanden
führen wir bereits erfolgreich län-
derübergreifend Projekte durch“,
berichtete Pinkwart. „Von diesen
Best-Practice-Beispielen können
wir vieles für die bundesländer-
übergreifende Projektförderung

Zu vier Händen und vier Füßen
Besonderes Orgelkonzert in Boffzen geplant

Boffzen (WB). Orgelklänge
sind am Sonntag, 16. August, aus
der Erlöserkirche in Boffzen zu
hören – genauer gesagt, die Klän-
ge eines Orgel-Duos. Zu Gast ist
das international bekannte Stutt-
garter Orgel-Duo Andrea-Ulrike
Schneller und Hans-Rudolf Krü-
ger. Hans-Rudolf Krüger war
Kreiskantor für den Kirchenkreis
Bodenwerder-Holzminden, bevor

er zum Dekanatskantor nach
Stuttgart berufen wurde. Andrea-
Ulrike Schneller ist als Kantorin
und Konzertorganistin in Lud-
wigsburg/ Württemberg tätig.

 Es erklingt Orgelmusik zu vier
Händen und vier Füßen an der
Boffzener Krawinkel-Orgel. Das
Stuttgarter Duo ist seit 1999 musi-
kalisch-künstlerisch aktiv mit
Konzerten in Deutschland und

Europa. Das umfangreiche Reper-
toire umfasst Originalwerke und
Bearbeitungen aus vier Jahrhun-
derten von der Barockzeit bis zur
Gegenwart. Beginn ist um 17 Uhr.

Auf dem Programm des Kon-
zerts in der Erlöserkirche Boffzen
stehen Werke von G. F. Händel, W.
A. Mozart, J. C. H. Rinck (250. Ge-
burtstag 2020), E. Elgar und M.
Burkhardt. 

Andrea-Ulrike Schneller und Hans-Rudolf Krüger spielen die Orgel
in Boffzen zusammen.  Foto: privat
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